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2 O rn. Jh. Bad.-W ürtt. Bd. 5, H eft 1, 1989

Der Wanderfalke, ein Vogeljäger »par excellance«, fesselt nun schon seit mehr 
als zwei Jahrtausenden Tierfreunde, Naturliebhaber, Ornithologen, Künstler, 
Falkner usw., sei es durch seine prächtige, kraftvolle Gestalt mit dem mar­
kanten Kopf und den wunderschönen dunklen Augen, sei es durch die außer­
ordentliche Eleganz und Gewandtheit seines Fluges. So ist es gewiß nicht 
verwunderlich, daß auch der Verfasser dieser Zeilen bereits als Schuljunge den 
Reizen des Vogels erlag. Gerade der Wanderfalke war Ursache einer langen 
und anhaltenden »Greifvogelverrücktheit«, die bis heute in unzähligen Greif­
vogelzeichnungen und -gemälden und schließlich in der 1980 erschienenen 
Arbeit »Die Greifvögel der Welt« mit über 1100 Farbskizzen ihren Nieder­
schlag fand.
Die nachfolgend abgebildeten Zeichnungen waren ursprünglich — wie das 
bereits veröffentlichte Kapitel zur Taxonomie — als Grundlage einer ausführ­
lichen Wanderfalken-Monographie gedacht. Durch Umstände, die hier nicht 
zur Erörterung stehen, konnte dieses Vorhaben leider nicht verwirklicht 
werden.
Durch das Entgegenkommen Herrn Dr. J. H ö l z i n g e r , dem ich an dieser Stelle 
besonders danken möchte, kann nun auch der größte Teil der Schwarzweiß- 
Zeichnungen in einer abgeschlossenen Arbeit, die ausschließlich der Biologie 
und dem Verhalten gewidmet ist, publiziert werden.
Ein Großteil der angefertigten Zeichnungen ist eine Zusammenstellung welt­
weit veröffentlichter Skizzen, Fotos und Gemälde, ergänzt durch Zeich­
nungen, die meist nach Skizzen in Volieren entstanden sind, diese sind in der 
Regel ohne besonderen Quellenhinweis.
Hauptanliegen war es, eine bessere Vergleichs- und somit Überschaubarkeit 
durch eine einheitliche Darstellungsform zu erreichen. Natürlich tun sich 
immer neue Ergänzungen auf. So war kurz nach Abgabe der vorliegenden 
Studie M o n n e r t e t s  großartiges Heft »Le faucon pelerin« bei mir einge­
troffen; für meine Arbeit leider zu spät.
Die Bildunterschriften wurden so kurz wie möglich gehalten, die Zeich­
nungen zeigen ja das Wesentliche. Für einen Teil der Abbildungen war die 
Quelle nicht mehr exakt zu belegen, da auch Fotos aus Illustrierten, Zeit­
schriften und Katalogen, die über Jahre gesammelt wurden, als Vorlagen 
Verwendung fanden. Bei einigen Zeichnungen, so z.B. beim Beuteerwerb 
dienten Gemälde u.a. der Vogelmaler L o d g e , T u n n i c l i f f e , F u e r t e s , L i l j e - 

f o r s  undW o l f , die eine große Zahl herrlicher Arbeiten um den Wanderfalken 
geschaffen haben, als Vorlagen.

Einführung
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 3

Abb. 1. Geschlechtsdim orphismus beim  W anderfalken: links M ännchen, rechts Weibchen.

Abb. 2 Kopf-Detail m it le icht geöffnetem Schnabel, deutlich sind Zahn (O berschnabel), E inkerbung 
(Unterschnabel), Nasenloch m it Tuberkel und das große Auge m it dem nackten Augenring zu sehen.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

1 Auge
2 Augenring
3 W achshaut
4 Nasenloch
5 O berschnabel
6 Unterschnabel
7 Zügel
8 Kehle
9 Bartstreif

10 O berbrust
11 Brust
12 Flanken
13 Bauch
14 Aftergegend
15 U nterschwanzdecken
16 Schwanz
17 Stirn
18 Scheitel, K rone
19 O hrdecken
20 Nacken
21 Hals
22 Rücken
23 Schulterfedern
24 Kleine Flügeldecken
25 M ittlere Flügeldecken
26 D aumenfittich
27 Arm decken
28 Handdecken
29 Arm schwingen
30 Handschwingen
31 O berschwanzdecken
32 Lauf
33 Hinterzehe
34 Innenzehe
35 M ittelzehe
36 Außenzehe
37 Kralle

eye
orbital ring
cere
nostril
upper mandible
low er mandible
lore
throat
malar stripe
upper breast
ehest
flanks
belly
vent
under tail coverts 
tail
forehead
crown
ear-coerts
nape
neck
back
scapulars
lesser wing coverts 
median wing coverts 
alula
secondary coverts
prim ary coverts
secondaries
primaries
upper tail coverts
tarsus
hind toe, hallux 
innertoe 
middle toe 
outer toe 
claw
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6 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 4. Anatom ie des W anderfalken.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

1 Schädel, cranium
2 Augenhöhle
3 Nasenöffnung
4 H alswirbel
5 Rückenwirbel
6 Beckengürtel
7 Schwanzwirbel
8 Pygostyl
9 Rippen m. Hakenfortsätzen

10 Brustbein, sternum
11 Gabelbein, furcula 1
12 Rabenschnabelbein, coracoid | Schultergürtel
13 Schulterblatt J
14 Oberarm knochen, humerus
15 Elle, ulna
16 Speiche, radius
17 H andwurzelknochen
18 M ittelhandknochen, metacarpus
19 Daumen
20 Finger
21 Finger
22 O berschenkel, femur
23 Unterschenkel, Schienbein, tibiotarsus
24 Laufgelenk
25 Lauf, M ittelfußknochen, tarsometatarsus
26 1. Zehe, Hinterzehe
27 2. Zehe, Innenzehe
28 3. Zehe, M ittelzehe
29 4. Zehe, Außenzehe
30 Daumenfittich, Nebenflügel, alula
31 Handschwingen
32 Arm schwingen
33 Schulterfedern
34 Schwanzfedern
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8 O rn. Jh. Bad.-W ürtt. Bd. 5, H eft 1, 1989

Abb. 5. Vergleich der Zehenlänge zwischen Saker Falco ch errug links und Wanderfalke Falcoperegrinus. 
Nach K o n d a k o  in D e m e n t i e v  undWEicK in G l u t z  et al.

Abb. 6. Wanderfalken-Außenzehe, Vergleich 9  — ö ,  nach K l e i n s c h m i d t .

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 9

Abb. 7. A lterskennzeichen:
Gefieder 1. Reihe Kropf, 2. Reihe H interbrust, 3. Reihe Flanken, 4. Reihe Schenkelfedern. Oben Jung­
vogel, M itte 1. Jahreskleid , unten m ehrjähriger A ltvogel. Nach K l e in sc h m id t , G lutz  et al. und M auser­
federsam mlung W e ic k .

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



10 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 9. Sitzen auf einem Fang (Hand) m it vollem  Abb. 10. Abspreizen von Bauch- und Flanken-
Kropf. Nach Foto sowie Skizze K l e in sc h m id t . federn. Nach T h o r b u r n .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 11. Sitzen auf abgebrochener Baumspitze 
(beliebte Sitzwarte) nach K l e in sc h m id t ..

Abb. 12. Vorziehen der N ickhaut.

Abb. D.Dösen in der Sonne.
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12 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 15. Gähnen von vorne und von der Seite gesehen. Nach S h e r r o d  und eigener Skizze.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 16. G leichzeitiges Bein- und Flügelstrecken, nach Foto, jedoch leicht verändert.

Abb. 17. Staubbaden. Nach W a t so n  in R a t c l if f e .
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14 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 18. Eiliges Laufen am Boden.

Abb. 19. Laufender und lahnender Terzei m it Beute (E intagsküken), das er seinem Partner zuträgt.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 21. Abflug aus Felswand. Nach Foto B r o o k  in F e r g u so n -L e e s.
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16 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 23. Schwingenabwärtsschlagen, von unten gesehen. Nach Foto in Tiere in ihrer Welt.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 24. Vorbeiflug an 
Wand und Äugen in 
dieselbe.

Abb. 25. Streckenflug, 
von der Seite gesehen.

Abb. 26. G leitphase von 
vorne gesehen.

Abb. 27. G leitphase von 
schräg oben gesehen. 
Abb. 24-27 in Anlehnung 
an K le in sc h m id t .
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Abb. 28. Streckenflug von unten 
betrachtet. N ach Foto R u u sk a n e n  in 
R a t c l if f e , le icht verändert.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 19
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 21

Abb. 36. Verschiedene F lugsilhouetten  des W anderfalken. In A nlehnung an Fotos C u p p e r , e r t e l , 
F r id ze n , H o sk in g , M eng  u.a.

Abb. 37. Luftrolle eines Beizfalken. Nach 
Foto L am m e r s  in DFO-Jahrbuch (leicht 
verändert).
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Abb. 3 8 . Flugbaden in Einzelphasen, nach Z ie g e r  in F isc h e r .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 23

Abb. 39. Flugbaden? nach Foto S h ir a s .

Abb. 40. Landung auf Felssims. Nach Foto M üin in H ic k e y .
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 4 2 .  Landeanflug auf Sitzwarte. Nach K l e i n s c h m id t .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 25

Abb. 43. Beutestoß in Einzelphasen. Nach B ä u e r l e  sowie in A nlehnung an Fotos H o sk in g , M e r le t , 
O k a m o t o , v . T reuen fels u.a.
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 4 4 . Anjagen von Steinschmätzer (Oenanthe sp ec j. Nach B ä u e r l e , le icht verändert.

Abb. 45. Tetrax tetrax kotet gegen verfolgenden Wanderfalken. Nach L a l a n d a  in Fauna.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 47. Niederschlagen von Alectoris rufa. Nach L o d g e .
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F . W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 29

Abb. 52. Tötungsbiß in Genick 
von Corvus frugilegus. Nach Foto 
T r o m m e r .
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 5 4 . Deckgeste (M änteln) in  A nlehnung an Foto M e r l e t .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 3 1

Abb. 5 6 .  Tötungsbiß und beim Versuch den Griff zu lösen. Nach Fotos S a a r  u.a.
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32 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 5 7 . Kröpfen auf der Beute stehend. Ähnl. S c h a r m a n n  in  DFO-Jahrbuch.

Abb. 58. Schlagen von Beute im  Wasser. Nach Z i e g e r .
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34 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 62. A ltvogel läß t in der N ähe des Jungen die Beute fallen.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 35

Abb. 63. Der noch ungeschickte Jungvogel verfehlt.

Abb. 64. A ltvogel stößt nach, um Beute erneut zu binden. In A nlehnung an Fotos L ink bzw. Skizzen 
PÖPPELMANN in TROMMER.
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3 6 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

• Abb. 65. Jagen im  Fam ilienverband (Altvogel an der Spitze). Nach S h e r r o d .

Abb. 66. Jungfalke verfolgt Graureiher, jedoch ohne den Versuch diesen zu Schlagen. Nach S h e r r o d .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 37

Abb. 67. Beuterest m it angehacktem  Brustbein (W anderfalkentypisch).

Abb. 68. Eissturmvogel (Fulmarus glacialis) speit gegen den verdutzten Falken. Nach W a t so n  in 
R a t c l if f e .
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 6 9 . Schwelmender W anderfalkenterzei. Nach K l e in sc h m id t .
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 7 4 .  Kuckucksflug eines Weibchens. Nach Foto S a a r .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien

Abb. 77. Balz. Sturz- und Z-Flug 
im  Brutareal. Nach M o n n e r e t .
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42 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

d)

Abb. 78. Balzhaltungen: a) H orizonthai head-low-bow«, b) »so litary  calling«, c) »extreme head-low-bow 
w ith  creaky calls«, d) »horizonthal threat-d isp lay w ith  creaky calls and tip toe-w alk«, e) »agonistic head- 
low-bow«, f) aggressiv pre-attack«, nach M o n n eret  sowie C r a m p .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 43

Abb. 79. Balzhaltungen: a) »Extrem hitched w ing-disp lay«, b) »extrem hitched w ing-disp lay and 
watching female«, c) »horizonthal head-low-posture w ith  hight up closed w ings«, d) »female begging for 
food«, nach M o nneret  sowie C r a m p .
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44 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 80. Das Weibchen links ist in sehr aggressiver Stim mung, er lahnt und fächert den Stoß.

Abb. 81 . Balz: a) »Partial upright threat-d isp lay«, b) »agonistic head-low-bow, female« in H orstnähe, 
c) »uprigh t threat-d isp lay«. Nach M o n n eret  und Foto Isa c k  in R a t c l if f e .

Abb. 8 2 . Paar am H orstplatz, beide m it »head-low-bow« und »creakycalls«. Nach M on n eret .

Abb. 8 3 . Strecken bzw. H ochrecken der Flügel. Nach Foto H e a t h e r l y  in R a t c l if f e .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 47

Abb. 84. Charakteristische, manchmal grottesk anm utende K opfhaltungen, häufig auch bei Erblicken 
unbekanntem  Objekt. Nach M o n n e r e t ,  verschiedene Fotos und eigene Skizzen.von

Abb. 85. Paar bei H orstbalz m it arttypischem  Kopfdrehen. Nach M o n n e r e t .

Abb. 86. M ißtrauisches, le icht aggressives und nicht kopulationsbereites Weibchen.
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Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 8 9 .  Balzfüttern, links das Weibchen. Nach Foto L a m m e r s  in DFO-Jahrbuch.
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 49

Abb. 90. Aufforderung zur Kopula.

Abb. 91. Kopulation. Nach M o n n e r e t .
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50 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 92. Drei Phasen bei der 
K opulation: a) Anflug, b) Lan­
dung und H altsuche, c) Tretakt. 
Nach M o n n e r e t ,  Fotos S a a r  

sowie eigenen Skizzen.

-ft/C VC to
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Abb. 9 3 . Felsenhorst. In Anlehnung an Foto in T a r b o t o n .

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

A b b .  94. Baumhorst (vom Rotm ilan). In A nlehnung an Foto A l l a n  in N o r d m a r k .
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Abb. 95. Bodenhorst. In Anlehnung an Fotos S a a r i  in R a t c l i f f e .

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 9 8 . Der »Legebauch« ist zu sehen. Foto S a a r  in DFO-Jahrbuch.
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Abb. 101. Etwas unw illige Brutablösung. Abb. 99-101 nach Fotos G u g g ,  D i e h l ,  D a u b e r t  u.a.

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



56 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 104. Hudern. Nach Foto D a u b e r t .
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F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 57

Abb. 105. Beide A ltvögel am Horst. Weibchen auf der H orstplattform  stehend, w artet auf Beuteüber­
gabe. Terzei sitzt noch auf benachbartem  Sims, seinem Lieblingsrupfplatz.

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



58 Orn. Jh. Bad.-Württ. Bd. 5, Heft 1, 1989

Abb. 107. A ltvogel hält Beute dem bettelnden N estling vor.
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fällt.

Abb. 111. Es werden anfangs oft w inzige Stückchen gereicht.

Abb. 1 12 . Übergabe des Futters in für Greifvögel charakteristischer Weise. Nach Foto D a n sb e r g  in 
T r o m m e r .
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Abb. 113. Das Präsentieren der schnabelgerechten H appen w ird  h ier besonders deutlich. Nach T u n n i -  

• c l i f f e .

Abb. 114. Ziehen an Eingeweiden zwischen Altvogel und Pullus. Nach Foto G r a u m ü l l e r .
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Abb. 115. Pullus, frischgeschlüpft. Nach Foto in W e a v e r /C a d e .

Abb. 116. N estlinge ca. 4 bis 6 Tage alt. Nach Fotos v. T r e u e n fels.
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Abb. 118. Jungfalken ca. 5 Wochen alt.
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Abb. 119. N estling lah ­
nend, ca. 28 Tage alt.

Abb. 120. Schreckabwehr 
m it Drohen.

© Ornithologische Gesellschaft Baden-Württemberg, download unter www.biologiezentrum.at



F. W e i c k : Wanderfalken — Zeichenstudien 65

Abb. 122. Das mit Beute zurückgekehrte Weibchen füttert Happen für Happen an den nicht aggressiven 
Jungvogel. Nach S h e r r o d .

Abb. 123. Der aggressiv gestim m te Jungfalke schlägt seine Fänge in die Brust des m it Beute angekom ­
menen A ltvogel. Nach S h e r r o d .
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Abb. 128. Flugübungen eines Jungfalken. Nach Foto W o n k a .
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Abb. 129. Jungfalke klam m ert sich von unten an Beute des Nestgeschisters, um ihm diese zu entreißen.

Abb. 1 3 0 . Jungfalke knabbert am Gefieder seines Geschwisters, S h e r r o d  hält es für Putzen, es könnte 
aber auch ein angenehmes Kraulen sein. Nach S h e r r o d .
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Abb. 131. Bereits flügger Jungfalke 
erk lettert unter Schwingenhilfe 
eines Pfahl. Nach S h e r r o d .

Abb. 132. Jungfalke »pflückt« 
spielerisch am Gefieder des 
Geschwisters, evtl. Rupf- und 
Tötungsintentionen »übend«? 
Nach S h e r r o d .
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Abb. 13 4 . Kopfdrehen junger Falken beim Beäugen von Insekten. Nach S h e r r o d .

W  WM

Abb. 135. Deckgeste bei aggressiver H altung (Kopfgefieder gesträubt) eines Jungfalken, bei Verteidigen 
von A tzung gegen andere. Nach S h e r r o d .
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Abb. 1 3 6 . Aggressives Zerren zw eier Jungfalken an der vom Elter gebrachten Beute. Nach S h e r r o d .

Abb. 1 3 8 .  Flatterflug hungriger Jungfalken. Nach S h e r r o d .
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Abb. 139. Jungfalke, im Fluge die 
B lätter von einem in den Fängen 
tragenden Zweig pflückend. 
N ach S h e r r o d .

Abb. 140. Jungfalke trägt im Flug 
ergriffenes H eubüschel m it sich. 
N ach S h e r r o d .

Abb. 141. Flugm anöver eines 
Jungfalken , beim  Versuch Insekt 
zu greifen. N ach S h e r r o d .
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Abb. 144. Gebräuchlicher »Treffpunkt« dreier Jungfalken auf abgestorbenem Baum, dabei Flügel bzw. 
Bein streckend. Nach S h e r r o d .
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